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Was man noch alles sagen darf 
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Über die Macht der Sprache 
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Was man noch alles sagen darf 
 
Eine zunehmende Sensibilisierung für alltägliche Formen von 
Diskriminierung und Ausgrenzung können zu einer Verunsicherung 
führen, „was man noch alles sagen darf“. Diese Unsicherheit kann 
gesellschaftliche Aushandlungsprozesse erschweren und zu einer 
Entfremdung von demokratisch relevanten Diskursen führen.  
In diesem Workshop sollen Teilnehmende Übersicht und 
Orientierung in der öffentlichen Diskussion über die „Verschiebung 
des Sagbaren“ erhalten. Es soll ein Überblick über die rechtlichen 
Rahmenbedingen geben werden.  
 
Lernziele 
Die Teilnehmenden kennen die verschiedenen Standpunkte und 
Argumentationslinien der aktuellen gesellschaftlichen Diskussion. Sie 
lernen, eigene sprachliche Bilder kritisch zu hinterfragen und eine 
eigene Haltung zu entwickeln. Die Grundzüge der rechtlichen 
Rahmenbedingen sind bekannt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geplantes Programm:  

*Änderungen vorbehalten 
 
Mittwoch, 22.05.24 
 
08.00 – 08.45  Kennenlernen, Klärung von Seminarregeln 

und Organisatorischem 
08.45 - 09.30 Inhaltlicher Einstieg in das Thema: Von 

welcher Meinungsfreiheit sprechen wir? 
09.30 – 09.45 Pause 
09.45 – 11.15  Planspiel zur Meinungsfreiheit („Die 

Programmdirektion“) 
11.15 – 12.30 Pause 
11.30 – 12.15  Erfahrungsaustauschrunde in Kleingruppen 
12.15 - 13.00 Tagesauswertung 
 
Dienstag, 03.06.2024 
 
08.00 – 09.30 Juristischer Exkurs: Meinungsfreiheit, 

Volksverhetzung und das Schulgesetz 
09.30 – 09.45 Pause 
09.45 – 11.15  Diskussionsrunde: Alltagssprache kritisch 

hinterfragt 
11.15 – 12.30 Pause 
11.30 – 13.00 Seminarauswertung, Feedback und 

Ausblick 


